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DIE PROBE • • •

Das Institut für

Mikrobiologie ermittelt

• den pH-Wert,

• den Humusgehalt,

• den N-Gehalt,

• die mikrobielle

Biomasse,

•dos cmik /corg-
Verhältnis,

• das C/N-Verhältnis,

• den metabolischen

Quotient qCÜ2

Ihres Ackerbodens

anhand einer Probe.

...bringt Aufschluß Ober die mikrobiologischen

Kennwerte des Bodens. Aus Ernterückständen,

Gründüngungspflanzen und kompostiertem

organischem Material setzen Bodenorganismen

Nährstoffe frei, die entscheidenden Einfluß auf die

natürliche Gesundheit der Pflanze haben. Ein

intaktes Bodenleben ist im ökologischen Landbau

von außerordentlicher Bedeutung. Die Kenntnis

um die Bodenqualität ermöglicht dem

Landwirt die optimale Wahl der

Kulturpflanze, bzw. der Fruchtfolge, sowie

die Art der Bodenbearbeitung. Langfristig

sichert oder verbessert er so die biologische

Aktivität und Bodenfruchtbarkeit.

Der Mitbegründer des

organisch-biologischen

Landbaus, Priv.Doz.Dr.

med. babil. H.P. Rusch,

entwickelte 1951

Methoden zur mikrobiologischen

Bodenuntersuchung.

Der „Rusch-Test" war

jahrzehntelang die

Untersuchungsmethode.

Heute ermöglichen

moderne Technik und

wissenschaftliche

Analysemethoden dem

Institut für

Mikrobiologie (Dr. Volker

Rusch) präzise

Aussagen zur

Bodenbeschaffenheit.

Institut für

Mikrobiologie und

Biochemie GmbH

Kornmarkt 34

6348 Herborn

Tel. 027 72 / 41033

Fax 027 72 / 41039
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Liebe Leserin, lieber Leser;

Loslassen - neu anfangen. - Das war das Thema einer Neujahrsrelraite, an der ich teilgenommen
habe. Dabei habe ich eine für mich wichtige Erfahrung gemacht. Ich hatte mich für diese Tage

aus einer persönlichen Stimmungslage heraus angemeldet, einem starken Bedürfnis auszubrechen

aus dem Alltagstrott. Als dann der Tag der Abreise von zu Hause näher kam, war diese

Stimmung verflogen und hundert Wichtigkeiten und Rücksichten wollten mich zurückhalten.

Die Skepsis gegenüber meinem Unterfangen stieg am Tagungsort noch an. Was soll ich unter so

viel fremden Leuten? Zu allem Überdruss war der Andrang zu den Themen der Gruppenarbeit,
die mich interessiert hätten, so gross, dass ich gezwungen war, mich einer andern Gruppe anzu-
schliessen.

Das war mein Glück. So konnte ich neue Erfahrungen machen und Zugang zu etwas finden, was

mir bisher völlig fremd und abstossend vorgekommen war. Einen wertvollen Schatz, den man

nicht sieht, habe ich nach Hause getragen.
Loslassen - neu anfangen. - Ich möchte diesen Titel auch über unsere Arbeit auf dem Möschberg

stellen. 60 Jahre Geschichte haben dieses Haus und die Menschen, die hier ein- und ausgehen,

geprägt: Starke Persönlichkeiten, die Not der dreissiger Jahre mit ihrem Kampf um die

Existenzgrundlagen des Bauernstandes, derAufbruch zu neuen Ufern in den fünfziger und sechziger

Jahren, sie Stagnation der achtziger Jahre.

Wo stehen wir heute? - Der Möschberg ist nicht mehr, was er war. Und noch nicht, was er werden

soll. Bewährtes soll bleiben: Die Plattform für kompetente Fachleute aus allen

Wissensgebieten. Neues soll dazu kommen: Wir wollen uns öffnen für alle, die aufandern Wegen an
gleichen Zielen arbeiten.

Loslassen - nicht fallenlassen! - neu anfangen. Das Wagnis ist nicht grösser als vor 60 Jahren.

Ich lade Sie ein, liebe Leserin, lieber Leser, greifen Sie mit in die Speichen. Was wir Ihnen auf
Seite 13 dieses Heftes vorstellen, mag wie ein gewagtes Abenteuer aussehen. Aber - sind wir zu

weniger fähig als unsere Väter, mutloser?

Nicht dem Zuschauer aufdiskrete Distanz, sondern dem, der selber aktiv in das Geschehen

eingreift, wird das Glück des bestandenen Wagnisses zuteil.

Loslassen - neu anfangen. Packen wir's an!

Werner Scheidegger

Titelbild: Immer mehr Bauern suchen den direkten Kontakt zu den Kunden.
(Wochenmarkt in Wädenswil.)
Siehe auch Seite 17: Kurs für Direktvermarkter.
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